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AktivRegion Schwentine-Holsteinische Schweiz e.V.; hier: Beratung 
und Beschluss über die Beteiligung an der AktivRegion 2014 - 2023
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Status Datum Gremium Zuständigkeit

Ö 18.09.2014 Gemeindevertretung der Gemeinde Ascheberg Entscheidung

Die AktivRegion erarbeitet derzeit ihre Integrierte Entwicklungsstrategie (IES) für die 

kommende EU-Förderperiode 2015 – 2023. Sie muss am 30. September 2014 dem 

Ministerium zur Genehmigung vorliegen. Bevor sie jedoch dem Ministerium vorgelegt 

werden kann, muss die Mitgliederversammlung der AktivRegion in ihrer Sitzung am 

18. September 2014 dieser Strategie noch zustimmen.

Daneben müssen auch noch die Kommunen ihre kommunalen Beschlüsse fassen. In 

dem als Anlage 1 beigefügten Schreiben der Geschäftsstelle der AktivRegion vom 

02. September 2014 sind Anmerkungen und Erläuterungen zu den notwendigen 

kommunalen Beschlüssen enthalten, die zur Beteiligung an der AktivRegion zu 

fassen wären. 

Beitrag für das Regionalmanagement:
Der Beitrag der Kommunen ist seit Gründung der AktivRegion 2008 nicht erhöht 

worden. Erst jetzt ist wegen steigender Kosten eine Beitragserhöhung vorgesehen. 

Die Beitragserhöhung wird im Wesentlichen dadurch begründet, dass das Personal 

aufgestockt werden soll. Dies sieht das Ministerium für alle AktivRegionen vor. Hinzu 

kommt noch ein Beitrag für die Unterstützung durch externe Beratungsbüros.
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Der umzulegende Betrag von 67.000 € (Kostenanteil des Regionalmanagements) 

entspricht dem 44%igen Anteil, der durch die Kommunen finanziert werden muss.

2014 betrug der umzulegende Betrag 56.000 € und der sich daraus ergebene Anteil 

für die Gemeinde Ascheberg belief sich auf 1.485 €. Aus dem ab 2015 

umzulegenden Betrag in Höhe von 67.000 € steigt der Anteil der Gemeinde 

Ascheberg auf 1.758 € rd. 1.800 € (+ rd. 300 €).

Beitrag zur Kofinanzierung von Projekten in privater Trägerschaft:
Neu hinzu kommt noch ein weiterer Beitrag für in privater Trägerschaft stehende 

Projekte. Näheres hierzu entnehmen Sie bitte der Anlage 1.

Der Beitrag der Gemeinde Ascheberg zur Ermöglichung dieser Projekte würde sich 

auf 569 € rd. 600 € belaufen.

Insgesamt wären dann seitens der Gemeinde Ascheberg jährlich rd. 2.400 € 

aufzubringen.

Die Berechnung der jeweiligen Beiträge entnehmen Sie bitte aus den Anlagen 2 und 

3.  

Die Grundstrategie unter Berücksichtigung der Auftaktkonferenz, Workshops und 

Abstimmungen ist in einer Zusammenfassung zur weiteren Unterrichtung als Anlage 

4 dieser Verwaltungsvorlage beigefügt.

Beschlussvorschlag:

Den Beschlussvorschlag entnehmen Sie bitte der Anlage 5 zu dieser 
Verwaltungsvorlage.

i. A. 

(Neufeind)
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